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Präsıdent der Kultusminıiısterkonfe- kamen VOT em dıe Meınungsunter- 1e Republı Angola und der Apostoli-

sche en Julı 199 7/TCIZ, der nıedersächsıische Kultusmin1- chıede innerhalb der RO  r ber deren
ster olf Wernstedt ußerte sıch In künftigen ökumeniıschen Kurs ZUTI Sprache. R ach dem nde der portuglesischen

Kolonialherrschaf ıIn dem afrıkanıscheneinem KNA-Interview SO ZULl Be- In einem Interview mıiıt der „„Wıener Kır-

deutung des Relıgionsunterrichts. In eiıner chenzeıtung“ unterstrich chönborn, als Land dıplomatısche Bezıehungen aufge-
zunehmenden Verunsiıcherung ber Wert- oll könne 111all sıch L11UT wünschen, NOIMNMECIIN AT selben Tag empfing der
maßstäbhe habe der Religionsunterricht dalß dıe RO  R mMiıt ıhrer großen Iradıtiıon aps den angolanıschen Staatspräsıdenten
heute 1ne „SahnzZ notwendıige un  10  eb großen geistliıchen Gestalten und ıhrer un: einstigen marxıstischen Befreiungs-
Keın anderes Fach thematısıere VO  7 sıch uUrc! 70 Te Verfolgung durchgetra- kämpfer OSe Eduardo dos Santos In Audı-

Im Krıeg zwıschen der marxıstischenAUS Fragen des odes, der etzten Gründe, Glaubenstreue In der schwı1e-
der Unsıicherheıit des Anfangs und des En- rıgen gesellschaftlıchen Sıtuation bestehe Parte] MPLA un der rechtsgerichteten
des Keın anderes Fach könne 1e] ZUT und erstarke. Unıiıta mehr als 500 000 Menschen

Stabıilisıerung der Gesamtpersönlichkeıt getötet nd Kel Mıllıonen AUS iıhrer He1
e1 der Eröffnung des Jubiläumsjahres mat vertrieben worden. In elner Vatıkaner-beıtragen. Eıne bloß naturwissenschaftlıche

Annäherung könne dıe Sınnfragen nıcht ZU YO0 Geburtstag der eılıgen Hıl- klärung he1ßt C dıie katholische Kırche
beantworten Z Dıskussion das Fach degard VO Bıngen 13..September hlete iıhre IDienste AIl, ZUT Heılung der

Lebensgestaltung-Ethik-Religionskunde wandte sıch der Vorsıiıtzende der deutschen Wunden des Krieges un Aufbau des
Bıschofskonferenz, Bıschof arl Lehmann. Vaterlandes ıIn Eıinheit und DemokratıeIn Brandenburg meınte Wernstedt.

VO Inhalt her sSe1 der nsatz VO LER dagegen, das Interesse Hıldegard VO  — beiızutragen. Am 11. Aprıl diıeses Jahres
N1ıC unvernünftıg. DiIie verfassungs- Bıngen 1U mı1t Vermarktung und 1110- hatte sıch In Angola 1ıne Regierung der

disch-esoterischem Interesse erklärenrechtliche rage SEe1 ber VO der iınhaltlı- t10anlen Eıinheıt un Versöhnung gebildet.
chen unterscheıden. wollen Da mMUSSe noch mehr als Motiıv un

IS eINESs der ehrgeizigsten 1ele desTriebfeder der Begeıisterung 1mM pI1e Sse1IN.
Augsburger Bıschof Vıktor Dam- LDiese mıt ott und Welt In gleicher Weise Okumenischen aftfes der Kırchen hat

vertraute Frau habe überall EeIW WI1e dessen Generalsekretär Konrad Raıser dıeMEeTLZ hat dıe „Jugend 2000 ın der
1Özese ugsburg“ als kırchliche Jugend- „kosmische Harmonie‘“ gesucht, dıe S1C als nfang September In Johannesburg geSTaT-

dıe wahre Bestimmung des Menschen HE weltweıte ampagne SRmneden In denewegung anerkannt. ach Angaben des
Bıischöflichen Ordinarıates habe sıch dıe csehe. Für Hıldegard S@e1 dıe rde keine Städten“ bezeichnet Miıt dıeser auf WEe]

„trotzıg verschlossene Welt des natürlı- ne angelegten ampagne, dıe Bestand-Jugendbewegung den pastoralen Leıitlı-
ı1en der Deutschen Bischofskonferenz un hen Menschen. DıIe rde verkrallt sıch teıl des ÖRK-Programms ZUT „UÜberwin-
der 1Özese ugsburg bekannt Außerdem nıcht ıIn sıch selbst. sondern S1e ebt 1mM Ge- dung der (Gewa ist. sollen Inıtıatıven DC-
habe S1C sıch verpflichtet, d16zesanen ben und Nehmen., In der Hıngabe und 1mM fördet werden. dıe der Verständigung, dem
Maßnahme teilzunehmen und mıt en mpfangen, In der emu des Geschöpfes gesellschaftlıchen Aufbau und einem SC

waltfreıien Zusammenleben dıenen. Der C1-bestehenden Eınrıchtungen 1M Bıstum und In der offnung auf selıge Vollen-
sammenzuarbeiıten. Kırchlich anerkannt dun  06 ste Schriutt der VO ORK-Zentralausschuß

VOI einem Jahr beschlossenen ampagneWarTr dıe ewegung bıslang ausschlıießlıic. In
der Erzdiözese KöÖöln, und W al se1ıt 1994 1e oppelte Herausforderung, dıe sıch (vgl November 1996, 55y 015 konzen-

der Kırche Urc dıe weltweıten MI1- trıert sıch auf Ssıiehben Städte Belfast/Nordir-DıIe 1mM Maı gegründete „Jugend 2000 In der
1Ö7Zese ugsburg“ geht AUS der 199) In grations- und Flüchtlingsströme stellt, be- land, Colombo/Srı an  A Boston/USA.

Johannes Paul I1 In selner Botschaft Durban/Südafrıka, Kingston/Jamaıka, Rıo0der umstrıttenen (Gebetsstätte Martıenfried
bel Ulm entstandenen „Jugend 2000 n{tier- Z7u Welttag der Mıgranten un Flüchtlınge de Janeıro/Brasıliıen und Suva/Fıdschı.
natıonal“ NHEervor. ()ktober Das Schicksal der 1gran-

ten und dıe leidvollen Mißgeschicke der 1e Vereinbarung ber lutherisch-anglı-
1ine außerst posıtıve Bılanz das Flüchtlinge müßten In den Gläubigen kanısche Kirchengemeıinschaft In den
Moskauer Patrıarchat un: der Wiıener weıgerlıich tı1efe Anteılnahme wecken. Sıch USA (vgl September 1997/, 470) ist

Erzbischof Chrıstoph chönborn ach des- auf dıe Seıte des ıllegalen Eınwanderers VOTersST gescheıtert. Das entsprechende
SCI] Rußlandbesuch nde ugust, beson- tellen, sehe IC dıe Kırche gleich dem „Concordat of Agreement” verfehlte beı
ers 1mM Hınblick auf dıe weıtere Entwiıck- barmherzıgen Samarıter verpflichtet. der Generalversammlung der Evangelıisch-

Lutherischen Kırche In Amerıka (ELCA)lung der Bezıehung zwıschen katholiıscher Gleichwohl urie dıie Dringlichkeıit der
und russiısch-orthodoxer Kırche. CANON- fLür dıe Mıgranten, dıe immer zahlre1- sechs Stimmen d1e erforderlıche Z wel-
Orn unter anderem dıe Geistliche her Nıichtchristen se1en, dıe In Länder drıttelmehrheıit DIe amerıkanıschen Anglı-
Akademıe In St Petersburg und dıe heo- chrıistliıcher TIradıtion kämen. „Jedoch nıcht kaner hatten iıhre Zustimmung z dem Plan

schon VOT einıgen Monaten erklärt Dı1e Be-logısche Akademıe VO  z Serg1]JeW Posad be- dıe Verkündıgung der etzten Wiırklichkei-
SUC. wobel uch e1in verstarkter WISSEeN- ten behıindern. auf denen dıe chrıstlıche denken auf Iutherischer Seıite dıe

Vereinbarung, dıe Kanzel- und Abend-schaftlıch theologischer Austauch vereın- offnung gründet‘. JDer Eınsatz der Kırche
bart wurde. In Gesprächen miıt Mıtgliıedern urie sıch nıcht auf dıe Bereıtstellung VO  —_ mahlsgemeınschaft zwıschen den beıden
des Heılıgen YyNO: und dem Leıter des Strukturen der uinahme und Solıdarıtät Kırchen ab 2001 gebrac e galten VOI

ußenamtes des Moskauer Patrıarchates beschränken. allem den Aussagen ber das Biıschofsamt
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